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„Klinische Ernährung in der Intensivmedizin und 
darüber hinaus“

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

auch in diesem Jahr möchten wir Sie zu unserer traditionellen 
Fortbildungsveranstaltung der Deutschen Gesellschaft für Ernäh-
rungsmedizin (DGEM) nach Bochum einladen.

Die individuelle, optimale Ernährung von Patienten, die auf 
künstliche Ernährung angewiesen sind, ist eine große Herausfor-
derung. Wir helfen unseren Patienten damit zu gesunden oder 
ihren Ernährungszustand zu verbessern – im Idealfall.

Doch wissen wir als Fachkräfte für Ernährung auch von Heraus-
forderungen und Schwierigkeiten, die eine Ernährungstherapie 
begleiten können. Insbesondere bei Patienten auf der Intensiv-
station muss das individuelle Ernährungsrisiko erfasst, ein Er-
nährungskonzept erstellt werden. In dieser Situation stellen auch 
gerade geriatrische Patienten eine besondere Herausforderung 
dar, bei denen wir die Pathomechanismen noch besser verste-
hen müssen. Die optimale Energiezufuhr beim kritisch Kranken 
zu ermitteln ist eine schwierige Aufgabe, für die auch die Leit-
linien nicht immer eindeutige Antworten geben. Wir wollen uns 
dieser Thematik praxisnah widmen.

Insbesondere die Proteinzufuhr hat in diesem Zusammenhang in 
den letzten Jahren eine zunehmende Bedeutung erlangt.

Zusätzlich möchten wir uns der Ernährung von Patienten mit 
Dysphagie widmen. 

Denn: ein Standardrezept gibt es nicht, Ernährung muss indivi-
duell angepasst sein.

Dieses Credo gilt auch für die Allgemeinbevölkerung, wird aber 
in Zeiten der zunehmenden Individualisierung unserer Gesell-
schaft manchmal ohne Evidenz auf die Spitze getrieben. Freuen 
Sie sich mit uns dazu auf den besonderen Vortrag.

Wir versprechen Ihnen eine spannende und erkenntnisbringende 
Veranstaltung in gewohnt angenehmer kollegialer Atmosphäre 
und freuen uns auf Ihr Kommen.
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Programm Referenten Allgemeine Hinweise

Veranstalter: Deutsche Gesellschaft für 
 Ernährungsmedizin e. V.

Tagungsort: Aesculap Akademie GmbH 
 Gesundheitscampus 11-13 
 44801 Bochum 
 Tel. 0234/90218110 
 www.aesculap-academy.com

Verkehrshinweis: öffentliche Verkehrsmittel: 
 U 35 Richtung HBF Bochum- Ruhr Uni 
 Station Markstraße 
 Richtung Autobahn A40 
 Ausfahrt Bochum-Stahlhausen 
 Richtung Autobahn A 43/44 
 Ausfahrt Bochum-Querenburg 
 Detaillierte Anfahrtsbeschreibung unter 
 www.aesculap-academy.com

Tagungszeit: Samstag, 21.01.2017 
 09:00 - 13:30 Uhr

Wissenschaftliche Prof. Dr. med. Metin Senkal, Witten 
Leitung: Prof. Dr. med. Diana Rubin, Berlin 
 Prof. Dr. med. Matthias Kemen, Herne

Organisation und Christina Protz 
Auskunft: Tel. 030 / 41 93 71 16 
 Fax. 030 / 41 93 71 37 
 E-Mail: christina.protz@dgem.de

Teilnahmegebühren: DGEM-Mitglieder(Ausweis)  
 und Studenten kostenfrei

 AKE, GESKES,VDD und  
 VDOE Mitglieder 20,00 €

 Nichtmitglieder 30,00 €

Tagungspauschale: (Für alle Teilnehmer verpflichtend) 25,00 €

Bankverbindung: DGEM e.V. 
 Deutsche Bank 
 IBAN: DE08 5507 0040 0011 2391 00 
 BIC: DEUTDE5MXXX

Verwendung: Fortbildung Bochum 2017, Name

Anmeldung: Bitte ausschließlich online über  
 www.dgem.de

Für das Fortbildungszertifikat der Ärztekammer Westfalen-
Lippe wird diese Fortbildung angemeldet.

PD Dr. Steffen Carstens-Weber 
Klinik für Anaesthesiologie der Charite 
Campus Virchow-Klinikum Berlin

Dr. Ute Gola 
Institut für Ernährung und Prävention GmbH 
Berlin

Prof. Dr. Ulrich Kampa 
Klinik für Anästhesie 
Evangelisches Krankenhaus Hattingen

Prof. Dr. Mathias Kemen 
Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 
Evangelisches Krankenhaus Herne

Prof. Dr. Georg Kreymann 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

Prof. Dr. Diana Rubin 
Klinik für Innere Medizin 
Vivantes Humboldt-Klinikum Berlin

Prof. Dr. Andreas Rümelin 
Klinik für Anästhesiologie des AMEOS Klinikum  
Seepark Geestland

Prof. Dr. Metin Senkal 
Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 
Marien Hospital Witten

Prof. Dr.  Rainer Wirth 
Klinik für Altersmedizin Marien Hospital Herne 
Universitätsklinikum der Ruhr-Universität Bochum

„Klinische Ernährung in der Intensivmedizin und 
darüber hinaus“

8:15 Anmeldung im Tagungsbüro

8:55  Begrüßung 
 Prof. Dr. Metin Senkal, Witten

 Vorsitz: 
 Prof. Dr. Metin Senkal, Witten 
 Prof. Dr. Diana Rubin, Berlin

9:00  Das Ernährungsrisiko kritisch Kranker:  
 Welche klinische Relevanz hat es und wie  
 erfassen wir es heute? 
 Prof. Dr. Andreas Rümelin, Geestland

9:45  Die Energiezufuhr beim kritisch Kranken:  
 wieviel Kalorien für welchen Patienten, in  
 welcher klinischen Situation? 
 Prof. Dr. Ulrich Kampa, Hattingen

10:30 Die Proteinzufuhr beim kritisch Kranken:  
 Wieviel Protein für welchen Patienten? 
 Prof. Dr. Georg Kreymann, Hamburg

11:15 Pause

 Vorsitz: 
 Prof. Dr. Mathias Kemen, Herne 
 Prof. Dr. Ulrich Kampa, Hattingen

11:45  Einfluss der Ernährung auf das  
 Neuromuskuläre Versagen bei kritisch Kranken 
 PD Dr. Steffen Weber-Carstens, Berlin

12:15 Dysphagie beim Intensivpatienten 
 Prof. Dr. Rainer Wirth, Herne

12:45 Der besondere Vortrag 
 Sinn und Unsinn von Modediäten 
 Dr. Ute Gola, Berlin

13:30  Abschlussdiskussion




